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Deutſchland und Frankreich
Ein Jnterview des Fürſten Bülow

Das Wolffſche Telegraphen Bureau berichtet ausführlich über
das Jnterview von dem wir bereits Mitteilung gemacht baben
Wie gemeldet hatte der Petit Pariſien einen ſeiner Redakteure
nach Baden Baden entſandt der vom Fürſten Bülow empfangen
wurde Jn Ergänzung unſerer früheren Meldungen felen hier
die Ausführungen des Fürſten in längerer Faſſung wiedergegeben
Der Reichskanzler ſagte

Zu gewiſſen Zeiten war Frankrelchs Politik in einer Weiſe
geleitet worden daß man es für ihr weſentliches Ziel halten
mußte Deutſchland zu iſolieren und daß ihr leitender
Grundſatz ſchien uns mit allen Mitteln feindſelig zu ſein Jch
möchte ſchlechterdings niemanden angreifen aber ich erinnere
daran das ich vor 1/2 Jahren als das franzöſiſch eng
1iſche Abkommen betreffs Marokko abgeſchloſſen wurde im
Reichstage die Erklärung abgab das franzöſiſch engliſche Ab
kommen ſcheine keineswegs gegen Deutſchland gerichtet zu ſein
jedoch hinzufügte daß mir keinerlei offizielle Mit
teilung davon gemacht worden ſei Glauben Sie nicht daß man
mir damals dieſe Mitteilung die ich für notwendig hielt hätte
machen ſollen Nichts dergleichen geſchah und wir hatten einen
Beweis mehr daß die franzöſiſche Politik uns nicht nur iſolieren
ſondern ſogar verletzen wollte Es kam der Tag wo zweifel
los zur Krönung ihres Werkes dieſe Ausſchließungspolitik eine
Tendenz verriet Marokko in ein zweites Tun is umzugeſtalten
Deutſchland das an Marokkos Handel intereſſiert iſt und das
ein Recht hatte ſeine berechtigten Jntereſſen zu verteidigen
ſab ſich genötigt dies Recht geltend zu machen Frankreich zeigte
die Abſicht ſich eine Sonderſtellung in ganz Marokko zu ſchaffen
Dies war unvereinbar mit der Unabhängigkeit Marokkos
die durch internationale Verträge bekräftigt
war unvereinbar auch mit der wirtſchaftlichen und
bandels politiſchen Freiheit kurz eine ernſte Lage
war das Ergebnis und es ſchien ſchwer aus dieſer
Lage herauszukommen ohne daß die Würde eines der
beiden Länder darunter litt Wer hat dies verſchuldet
Und wie kann man ſagen daß Deutſchland durch ſeine Juter
vention irgendwelche Voreingenommenheit oder Hintergedanken
an den Tag legte daß es Frankreich feindſelig war während
Deutſchland doch nur für ſeine Staatsangehörigen und ihre
Jntereſſen ſorgte während es doch nur ſeine Pflicht als große
Nation erſüllte wie Frankreich ſelbſt es getan hätte Um der
artiges zu behaupten muß man abſichtlich vergeſſen daß die
Politik Deutſchlands ſeit langem den Wunſch hegt die Be
ziehnngen mit Frankreich zu verbeſſern Zeigen die ſoeben ſtatt
gefundenen Unterhandlungen nicht daß wir uns darauf beſchränkt
haben in Marolko das Regime der offenen Tür zu ſichern
daß wir keine Vorteile beſonderer Natur terri
torialer oder fonſtiger Art für uns verlangten Wir haben
uns beeilt die beſondere Sitnation Frankreichs anzuerkennen
im Vertrauen auf die Loyalität der franzöſiſchen Regierung
haben wir zugegeben daß die Konferenz ſich nicht mit der
Polizeifrage an der algeriſch marokkaniſchen
Grenze zu beſchäſtigen habe Frankreich wiederum hat den
Abſchluß nebenfächlicher Geſchäfte die zwiſchen dem
Maghzen und deutſchen Bankiers und Unternehmern ver
einbart wurden anerkannt Da unſere wirtſchaftlichen Jntereſfen
die zu ihrem Schutze in Marokko nur des ſreien Wettbewerbs
bedürfen unnmehr nichts zu befürchten haben und unſere
nationale Würde vor jeder Verletzung ſicher iſt haben
wir Frankreich die beſondere Stellung zuerkannt die
es ſeiner Grenze verdankt Bezüglich der marokkaniſchen Frage
felbſt haben wir es gleichfalls und mit Rückſicht auf alle irgend
wie beteiligten Nationen der Konferenz überlaſſen
dieſe Frage zu ſtudieren und Abhilfe zu finden
Die eben ſtattgehabten Verhandlungen das jüngſt abgeſchloſſene
Abkommen haben den Deutſchen gezeigt daß ihnen gegenüber
in Frankreich ſich etwas geändert hat und daß man ſeit einiger
Zeit ihnen gegenüber eine loyale Politik verfolgt Das
iſt ein für beide Völker glückliches Ereignis ich freue
mich das Verdienſt daran zum großen Teil Herrn Rouvier beizu
meſſen der die Lage von einem höheren Geſichtspunkt aus beurteilt
und aufrichtig an dem Aufhören der Spannung mitgearbeitet
hat Jch weiß wohl es gibt Unzufriedene das war voraus
zuſehen Einige deutſche Blätter haben ſich beklagt daß Deutſch
land nicht verfucht hat beſondere Vorteile zu erlangen
Sie vergeſſen daß das niemals der Zweck der deutſchen
Politik war Jn Frankreich könnte bei Jhren Frondeuren
der Verdacht beſtehen daß die gegenwärtige Politik Deutſch
lands in Marokko trotzalledem einen aggreſſiven
behalte und daß neue Schwierigkeiten vor während oder
nach der Konferenz hervorgerufen werden könnten Das heißt
vollſtändig vergeſſen daß die deutſche Aktion ſeit Beginn der
marokkaniſchen Angelegenheit eine ausſchließlich defenſive Aktion
war Ein Mißtrauen wie es ſich in dieſer Annahme zeigt iſt
durch nichts gerechtfertigt Der Preſſe der beiden Länder
liegt es ob zwiſchen unſeren beiden Völkern ein Gefühl des
Vertrauen s zu ſchaffen die beiden Regierungen wünſchen
dies aufrichtig Mit Beruhigung und mit Freude würde man
die künftigen Zeiten erwarten können wenn gewiſſe Franzoſen
und gewiſſe Deutſche ſich nicht mehr als notgedru nungen
traditionelle Feinde betrachten würden wenn ſie ein
ſehen würden wie fruchtbar der aufrichtige völlige Friede
zwiſchen zwei großen Völkern iſt wie viel Großes er verbürgt
Die bereits errungenen Verbeſſerungen der
deutſch franzöſiſchen Beziehungen werden nicht
durch unſere Schuld verloren gehen denn wir wollen
in Algeeiras dieſelbe Anfrichtigkeit zeigen wie in
Paris Auf den Einwand was geſchehen würde
wenn der Maghzen den Beſchlüſſen der Konferenz

Charakter P

nicht Rechnung tragen ſollte antwortete der Reichskanzler

Die Aufrechterhaltung und Befeſtigung einer loyalen und
offenen Politik zwiſchen Frankreich und Deutſchland geſtatte
dieſer Eventualität ſowie mancher anderen ohne Beſorgnis ent
gegen zu ſehen

Auf die Frage was er über die ruſſiſch dentſche Annäherung
denke antwortete der Reichskanzler Alles mögliche gute die
ruſſiſch deutſche Freundſchaft beſteht und ich glaube daß es
Frankreich nur angenehm ſein kann Rußland mit
uns in guten Beziehungen zu ſehen Die Franzoſen
haben ein Jntereſſe daran daß ihr Verbündeter einen Freund
mehr hat wir beglückwünſchen uns aus demſelben

t zu der franzöſiſch italieniſchen Freund
a Ft

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Der Beſuch Kaiſer Wilhelms in Königsberg iſt
endgültig auf nächſten Sonnabend feſtgeſetzt Der Kaiſer reiſt

n per vorausſichtlich über Pillau mit der Hohenzollern nach
anzig

Die Kronprinzeſſin Cecilie iſt geſtern in Baden
Baden eingetroffen

Prinz Friedrich Leopold von Preußen iſt in
Hier eingetroffen am Donnerstag wird die Reiſe fort
geſetzt

Profeſſor Robert Koch hat von Mombaſſa in Oſtafrika
aus die Rückreiſe nach Europa angetreten

Der Aufſtand in Dentſch Südweſtafrika
Der Kaiſer ſoll in bezug auf Herrn v Trotha geſagt

haben wenn er einem General einen Auftrag erteilt habe ſo
müſſe er abwarten bis der General ihm melde daß er den
Auftrag ausgeführt habe oder er der Kaiſer müſſe zu der Ueber
zeugung gelangen daß der General der ihm geſtellten Aufgabe
nicht gewachſen ſei Wie es heißt ſoll da ein Zuſammenwirken
Trothas mit dem neuen Gouverneur v Lindequiſt ausgeſchloſſen
erſcheint ein neuer Truppenkommandenr ernannt werden Hier
für kommen dem B zufolge Oberſt v Linde nau Oberſt
Deimling und Major v Eſtorff in Frage

Der Aufſtand in Deutſch Oſtafrika
Die Nordd Allg Ztg ſchreibt Nach telegraphiſcher Meldung

iſt die Miſſionsſtation von Berlin I Jacobti in der Nähe
des Sultanſitzes Viengnla Bezirk Sſongeg in Deutſch Oſtafrika
von den Aufſtändiſchen angegriffen worden Die Familie
des Miſſionars Groeſchel hat ſich nach der Miſſionsſtation
Lupembe Bezirk Jringa zurückziehen müſſen wo ſich nun
mehr die drei Miſſionare Schumann Groeſchel und Heſſe mit
ihren Angehörigen aufhalten

Die Nordd Allg Ztg meldet Die in Morogoro an
ſäſſigen Deutſchen ſprachen bei Eintreffen des dorthin entſandten

Marine Jnfanterie dem Kaiſer telegraphiſch ihren
ank aus

Der Lohnkampf in Berlin
Jn allen Kraftſtationen der Berliner Elektrizitätswerke wurde

der Bet rieb in vollem Umfange wieder auf genommen
Die Straßenbahnen verkehren wieder fahrplanmäßig Die
Auszahlung der rückſtändigen Löhne an die ausſtändigen
Arbeiter der Elektrizitätsgeſellſchaften erfolgte geſtern vormittag
ohne Zwiſchenfall

Oberbürgermeiſter Kirſchner von Berlin ließ ſich von dem
Magiſtratsrat von Schulz über den gegenwärtigen Stand des
Lohnkampfes in der Elektrizitäts Jnduſtrie Bericht erſtatten

Politiſches

Zu der Meldung des Austritts der Herren Ernſt Brö
mel und Pachnicke aus dem Vorſtande des Wahlvereins der
Liberalen wird noch folgendes mitgeteilt Es iſt unrichtig daß
Direktor Ernſt aus dem Vorſtande ausgeſchieden iſt denn er
bat ihm nicht angehört dagegen iſt es zutreffend daß Brömel
und Dr Pachnicke ſchon vor einigen Monaten
zurückgetreten ſind Brömel iſt leidend er wird auch ein
Mandat für das Abgeordnetenhaus nicht wieder annehmen
dagegen iſt Pachnickes Austritt auffallend und es iſt wohl mög
lich daß er erfolgte weil ihm ein weiteres Zuſammenarbeiten
mit den Nationalſozialen nicht angängig erſchien

Nach dem Vergleiche wird Bekel aus der Erbſchaft des
Leutnants Kollmann noch ungefähr 240,000 Mark erhalten Von
dieſen 240,000 Mark hat er der ſozialdemokratiſchen
Partei für verſchledene Zwecke 45,000 Mark überwieſen
Den Reſt hat er für ſich behalten

Hhgiene und Medizinalweſen
Jn einer Verſammlung der Deutſchen Geſellſchaft für

öffentliche Geſundheitspflege in Berlin ſprach Geh Medizinalrat
rofeſſor Dr Gaffky über die Cholera und ihre Bekämpfung

Es ſei bedauerlich daß die obligatoriſche Leichenſchan in
Deutſchland noch nicht allgemein eingeführt ſei Vor dem
Baden in verſeuchten Flüſſen müſſe dringend gewarnt werden
Was eine gute Waſſerverſorgung nütze ſei in Hamburg zu
beobachten Dort ſeien ehe die Zentralwaſſerverſorgung be
ſtand auf 1000 Pexſonen jährlich 28 bis 29 jetzt 17 bis 18 im
Jahre geſtorben Er halte das Waſſer in Verlin und Hamburg
auch für typhusfrei

Handwerk und Gewerbe
Soeben iſt ein im Kaiſerlichen Geſundheitsamt bearbeitetes

Bleimerkblatt erſchlenen das die Frage behandelt Wie
ſchützen ſich Maler Anſtreicher Tüncher Weiß
binder Lackierer und ſonſt mit Anſtreicharbeiten be
ſchäftigte Perſonen vor Bleivergiftung Das Merkblatt ſchildert
die Krankheitserſcheinungen unter denen die Bleivergiftung ſich
zeigt ſowie die Folgezuſtände zu denen ſie führt und gibt
ſchließlich Verhaltungsmaßregeln an durch deren Vefolgung ſich
der Einzelne wivfſam vor Bleierkrankung ſchützen kann Er
ſchienen iſt das Blatt im Verlage von Julius Springer in Berlin
Behörden ſowie gemeinnützige Körperſchaſten und Vereine können
gedruckte Abzüge des Bleimerkblatts vom Kaiſerlichen Geſundheits
amte nnentgeltlich beziehen einzelne Exemplare werden auch an
Privatperſonen koſtenlos abgegeben

Heer und Flotte
Laiſerliche Marine Tiger iſt am 4 Okt von Tſchenglinnach Hankan abgegangen Preußen iſt an 1 Okt in 4 Ler

band der aktiven Schlachtflotte getreten

Koloniales
S Seſtern iſt der zweite deutſche Kolonialkongreß

in Berlin eröffnet worden

III Generalverſammlung des Verbands
Fortſchrittlicher Franenvereine

Nachdr verb III Hg Berlin 3 Okt
Von Fräul Dr jur Anita Augspurg München der

zweiten Verbandsvorſitzenden iſt zur Fleiſchnotfrage
folgende Reſolution geſtellt worden

Es iſt der deutſchen Frauenwelt eine Erklärung der Urſachen
der herrſchenden Fleiſchnot und Lebensmittelverteuerung unler
welcher das ganze Reich leidet zu geben und es ſind den
deutſchen Regierungen und der Reichsregierung ſeitens der
Frauen Vorſtellungen über den Notſtand zu machen Zu
dieſem Zweck wird es den Mitgliedsvereinen des Verbandes
Fortſchrittlicher Vereine zur Pflicht gemacht jeden Ortes
öffentliche Verſammlungen einzuberufen wo entſprechende
de daun tonen gefaßt und den zuſtändigen Behörden eingeſandt
werden

Dieſe Reſolution wird morgen in der geſchloſſenen Mitglieder
verfammlung zur Abſtimmung kommen Heute ſteht auf der
Tagesordnung

Die Reform des Strafrechts
Fräul Dr jur Anita Augspurg formulierte die Forderungen
der Frauenwelt wie folgt 1 weibliche Verteidiger z
2 weibliche Schöffen und Geſchworene 3 Ge
richtshöfe für Jugendliche nach amerikaniſchem Muſter
d h mit weiblichen Richtern 4 Zeugenvernehmungen von
Kindern über Sittlichkeitsverbrechen nur unter Ausſchluß der
Oeffentlichkeit und Frageſtellung durch eine gebildete Frau
Rednerin betont das Gerichtsverfaſſungsgeſetz ſchließt Frauen
vom Schöffengericht nicht aus es beſteht aber bei den Ge
meinden die Gepflogenheit bei Aufſtellung der Urliſten einfach
über ſie hinweg zu gehen Unſere Richter können gar nicht be
urteilen wie das pſychiſche Rechtsbewußtſein der Frauen durch
unverſtändige ungerechte Urteile oft verletzt wird Stürmiſcher
Veifall Frl Augspurg würde mit 3 bis 4 weiblichen Ge
ſchworenen zufrieden ſein Nun mache man den Einwand der
Un fähigkeit der Frau zum Richteramt Aber bei Delilien
ſexueller Art ſind es gerade die Männer welche ihre Unfähigkeit
die weibliche Pſyche zu verſtehen genngſam erwieſen Brifall
Den weiteren Einwand gegen weibliche Richter daß das weib
liche Geſchlecht eine zu große Subjeklivität habe können wir in
vollem Umfange den männlichen Richtern zurückgeben Beifall
Dann heißt es Die Würde der Gerichte würde preisgegeben
werden Hu Hu Gelächter Da möchte ich mir die be
ſcheidene Gegenantwort erlauben daß es unſeren männlichen
Richtern Gott ſei es geklagt gelungen die deutſchen Ge
richte und die Rechtſprechung in weiteſten Volkskreiſen derart
zu diskreditieren daß eine Steigerung nicht mehr möglich iſt

Sodann verlangte Frl Dr Augspurg die Einführung von
Jugendgerichtshöfen Es finde ſelbſt nach der einmütigen Ueber
zeugung der Juriſtenzunft heute eine vandaliſche Ver
wüſtung der jugendlichen Gemüter ſtatt durch unſere
heutige Rechtspflege Auch die Vorermittelungen dürften nicht
in der zarten Hand des Schutzmannes liegen Heiterkeit und
Beifall

Frau Reben Hamburg ie Nol wendigkeit der Jugend
gerichtshöfe habe ſich in einem Folle der vor vierzehn Tagen
die Hamburger Gerichte beſchäftigte erwieſen Da habe der
Herr Staatsanwalt gegen einen zehnjährigen Jungen acht Tage
Gefängnis beantragt gehabt Die Richter haben ſich aber mit
einem Verweis begnügt Es handelte ſich um das Kind einer
bitterarmen kranken Witwe Zu Hauſe war kein Brot Da
ging der Knabe auf die Straße riß einem anderen zum Ein
kauf geſchickten Kinde das Portemonnaie weg entnahm demſel en
20 Pfg und kaufte dafür nicht etwa Kuchen oder Bonbons
ſondern ein Pfund WMebl das er ſeiner Mutter heimtrug Und
dafür forderte ein deutſcher Staatsanwalt acht Tage Gefängnis
Pfui Pfui
Volksſchullehrerin Verta Duenſing Hannover Sie kenne

einen Fall wo eine Frau aus dem Volke bei dem Verhör ihres
Kindes zuſpraug und ausrief Aber Herr Amtrichter ſo ſpricht
man doch nicht mit einem Kinde Hört Hört

Rechtsanwalt Dr Bloen Berlin Er finde die Forderungen
von Frl Augspurg eher zu maßvoll Stürm Beifall Ein
vernünſtiger Menſch könne ſchwerlich etwas gegen weibliche Ver
teidiger einwenben

Reichstagsabgeordneter v Ger lach Seitens der Strafrechts
kommiſſion ſeien alle modernen Forderungen unberückſichtigt
gelaſſen Unſere Jnuſtiz iſt heute ſchon diskreditiert genug J
weiteſten Volkskreiſen ſpricht man von Klaſſenjuſtiz Man denke
an die vielen Streikprozeſſe bei denen man das Gefühl hat
hier urteilen Richter aus ihrem Klaſſenempfinden VBeifall

Einige Rednerinnen führen zahlreiche Fälle an in denen
Kinder vor Gericht taktlos aufgeklärt worden ſind

Frl Duenſing Hannover bemerkt zu dieſen Fällen wenn
es ſich nicht meiſt um Kinder aus dem Volke bei dieſen Ver
nehmungen handelte ſondern um 7 bis Sjährige Geheimrais
töchter würde ſchon längſt Wandel geſchaffen worden ſein
Lebh Beifall
Sodann beſprach Frl Dr jur Frieda Duenſing Hannover

die Reform des Strafrechtes vom Standpunkt der
Jugend fürſorge Rednerin ſtellte folgende Forderungen

I die Aufnahme der folgenden Strafbeſtimmung Wer
vorſätzlich ſeiner elterlichen vormundſchaſtlichen oder pflegſchaſt
lichen Fürſorge zuwider das Wohl eines Minderjährigen ge
fährdet oder verletzt wird mit beſtraft 4

II die Erhöhung des Schutzalters bei Verführung 182
Reichsſtrafgeſetzbuchs auf das vollendete 18 Lebensjahr und
Straferhöhung eng Weügrung unter Mißbrauch eines
Abhängigkeitsverhältniſſes geſchah

III die Aenderung des S 174 Ziff 1 mit 176 Ziff 3 Reichs
Strafgeſetzbuchs dahin daß auch Eltern und Stlefeltern die
mit ihren Kindern über 14 Jahren unzüchtige Handlungen im
weiteren Sinne vornehmen beſtraft werden können

Oberſt a D Galley Charlottenburg wendet ſich gegen die
Fürſorgeerziehung die einen ſchweren Eingriff in die Famili
bedente und das Familienleben zerreibe
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weniger Schaden anrichten als jetzt die A dbin ſagt el Die gichten welge hle Ekrahet da

ßt im Gefängnis eingeſperrt zu ſein Oho Dann würden
ſie manchesmal ganz anders urteilen

Lehrerin Frl Liſſchnewska Spandau erwidert dem Oberſt
Galley es ſei ihr lieber daß eine ſittenloſe Familie zerſtört
werde wenn nur das Kind gerettet werde

Frau Amtsrichter Deutſch Verlin Frl Dr Duenſing habe
ch auf den Stadtpunkt der Theſen des Juriſtentages geſtellt
ort werde aber als geeignete Strafe für Jngendliche Gefängnis

und Haſt bis zu 15 Jahren gefordert Hört Grauſamkeit
Lieber köpfen

Gewerkvereinsſekreiär Erkelenz Düſſeldorf wendet ſich gegen
die geforderten Straſverſchärfungen

Frl Dr Augspurg erklärt daß ſie den Beſchlüſſen des
Jnmriſtentages in keiner Weiſe beitreten könne Man müſſe mit
dieſem juriſtiſchen Formelkram endlich aufräumen Die FrauenWelt ſich den Reſpelt vor der Jurisprudenz abgewöhnen

enall
u einer Abendverſammlung ſprach Dr Dorn München über

ift fern der Strafgeſctzgebung vom Standpunkt der Sitt
chkeit

A us ka n d
Frankreich und Dentſchland

Der franzöſiſche Miniſterpräſident Rouvier gab in Paris
zu Ehren des Dr Roſen ein Frühſtück Fürſt Radolin ſaß
rechts von der Frau Rouvier Dr Roſen links vom Miniſter
d Es nahmen weiter ſämtliche Miniſter Botſchaftsrat

lotow der Gouverneur von Algerien Jonnart Revoil der
otſchafter in Madrid Jules Cambon und verſchiedene Be

amte des Miniſteriums des Auswärtigen und der Finanzen teil

Deuntſch ruſſiſches Abfonmen über Oſtaſien
Jn Petersburg wird verſichert daß ein deutſch ruſſiſches

Abkommen betreffend Oſtaſien als perfekt anzuſehen iſt Es
würden demnächſt Unterhandlungen begonnen werden um
Frankreich zu bewegen ſich dieſem Abkommen anzuſchließen

Spanien im Bunde mit England und
Frankreich

König Eduard von England wird während des bevorſtehen
Winlkers eine Erholungsreiſe nach dem Süden machen und dabei
in Spanlken erſcheinen Wahrſcheinlich wird auch die Königin
von England mit einigen Prinzeſſinnen an der Reiſe teilnehmen
und dann ſoll endgültig die Verlobung des Königs
Alfonſo mit einer Tochter des Prinzen Battenberg
erfolgen Angeblich ſoll der franzöſiſche Präſident Loubet
deſſen Beſuch in Madrid bevorſteht die Präliminarlien für dieſes
große Ereignis einleiten

Zweite Friedenskonferenz im Haag
Jn den diplomatiſchen Kreiſen im Haag wird bezweifelt ob

ſich die Vorbereitungen zur zweiten Haager Konferenz ſo recht
eitig treffen laſſen werden daß ſie vor dem Jahre 1907 zu

mmentreten kann

Die Lage in Nußland
Graf Witte ſoll auserſehen ſein das erſte verantwortliche

De nach den Wahlen der ruſſiſchen Reichsduma
zu enDie Hafenarbeiter von Kronſtadt ſind von neuem in den

e getreten Auf den Ausladedampfern wurde die Arbeit
ugeſtellt

e t

Japan
Der Geheime Rat in Tokio ſtimmte geſtern dem Friedens

vertrage zu

Halke und Umgegend

Halle 5 Oktober
Zur Oberbürgermeiſterwahl

Die Kommiſſion welche zur Vorbereitung der Oberbürger
meiſterwahl eingeſetzt iſt hatte geſtern abend wieder eine
Sitzung Sie berket die Qualifikationen der vierzehn in Frage
kommenden auswärtigen Bewerber und ſtellte mehrere auf die
engere Wahl Jm übrigen beſchloß die Kommiſſion ſtrengſte
Geheimhaltung ihrer geſtrigen Beratung ſodaß alſo an
dieſer Stelle die Namen der zur engeren Wahl gezogenen
Herren vorläufig nicht genannt werden

Geſamtſitzung der Handelskammer zu Halle
eb Halle 4 Okt

Schluß

Ueber die Haftung des Tierhalters gemäß S 833 des
Bürgerlichen Geſetzbuches referierte Herr Gnido Müller Nach
rer Debatte einigte ſich die Kammer auf Annahme folgender

eſolution
Die Erſatzpflicht tritt nicht ein wenn der Schaden durch ein

Haustier verurſacht wird und entweder der Tierhalter
bei der Begqgufſſichtigung des Tieres die im Verkehr übliche
Sorgfalt beobachtet hat oder der Schaden auch bei Anwendung
dieſer Sorgfalt entſtanden ſein würde oder wenn das Tier
unter dem Einfluß von Menſchen oder durch die Einwirkung
änßerer nicht zu widerſtehender Urſachen den Schaden an
gerichtet hat

An den am 16 Mai in Kaſſel ſtattgefundenen Verbandstag
des Verbandes mitteldentſcher Handelskammern hat
de Kommerzienrat Steckner teilgenommen Ein ausführ
licher Bericht iſt in den Mittkeilungen der Handelskammer zu
Halle enthalten

Ueber die Sitzung des Bezirkseiſenbahnrates für die
Eiſenbabndirektionsbezirke Erfurt und Halle am 17 Mai be
richtete Herr Stadtrat Werther über die Sitzung der Ver
kehrs kommiſſion des Deutſchen Handelstages am
29 und 31 Mai Herr Mann und über den V Kongreß des

eutſchen Verbandes ſür das kaufmänniſche Unterricht s
weſen in Wiesbaden am 5 bis 9 September Herr Dr Pfahi
Ein Bericht hierüber befindet ſich ebenfalls in den Mitteiluztgen
der Handelskammer

Dieſer Kongreß kollidierte mit dem Jnter nationalen
Kongreß derHandelskammern und kaufmänniſcher
und induſtrieller Vereinigungen der vom 7 bis
9 September in Lüttich ſtattfand an den gleichfalls Herr
Dr Pfab teilnahm Dieſer Kongreß fiel in die Zeit der
Lütticher Ansſtellung Da über dieſe die Anſichten ſehr
geteilt ſind ſo war es intereſſant das Urteil eincs Sach
verſtändigen über die Ausſtellung zu hören zumal Herr
Dr Pfahl ſeinen Beſuch in Lüttich ſehr anſchaullch ſchilderte

Der öffentlichen Sitzung folgte eine geſchloſſene

eymann Hannover ſagt die Ge
u ſelen für jeden Kulturſtagt ein Schandfleck Wenn man

erbrecher mit Axt und Beil in die Kolonien ſchickte würden

welche die Strafen verängen ſollten erſt einmal am eigenen Veibe verſpüren was das

23 Generalverſammlung des Allgemeinen Deutſchen
Fronenvereins zu Halle a S

2 bis 4 Oktober
VI

Die letzte Verſammlung des mit der Generalverſammlung ver
bundenen öffentlichen Frauentages geſtern nachmittag wurde von
Frau Helene von Forſter eröffnet und geleitet Es ſprach
zuerſt Fran Marianne Weber über das Thema Beruf
und Ehe Sie führte etwa folgendes aus Zu der Forderung
an die Frau gleich dem Manne Beruf und Ehe zu vereinigen
drängt zunächſt die Erkenntnis daß der epiſodenhafte Charakter
der Frauenerwerbsarbeit die gründliche Bernfsſchulung der Frau
hindert und überall ihre wirtſchaftliche Minderbewertung bewirkt
Ferner erſcheint die dauernde Vernfsarbelt als wichtigſtes Mittel
um ihr auch in der Ehe recht ich und faktiſch die Stellung als
Genoſſin des Mannes zu erringen und ihr die volle Entwicklung
ihrer individnellen Fähigkeiten zu ſichern Die allgemeine
Verwirklichung jenes Jdeals wäre aber nur durch Entlaſtung
der Fran von aller hauswirtſchaftlichen Tätigkeit zu erreichen
Seine Anhänger ſchlagen deshalb vor den jetzigen Einzelhaus
halt durch ſogenannte Wirtſchaftsgenoſſenſchaſten oder ähnliche
Einrichtungen zu erſetzen Wäre nun die private Haushalts
führung in der Tat das einzige Opfer das die Verwirklichung
jenes Projektes heiſcht ſo könnten wir es unbeſorgt fordern
Allein dem iſt nicht ſo Eine dem Umfang nach der des Mannes
ouch nur annähernd gleiche Berufstätigkelt der Ehefran fordert
den Verzicht auf Erfüllung ihrer Mutterpflichten dadurch würden
aber nicht nur die Kinder benagchteiligt ſondern auch ſie ſelbſt
lieſe Gefahr an ihren beſten ſittlichen Qualitäten mehr zu ver
lieren als ſie jedenfalls durch Ausübung eines Durchſchnitts
berufs namentlich eines mechaniſchen an Tüchtigkeit und
Jntellekt gewinnen würde Und darüber gilt es eben klar zu
ſein Für die Frauenmaſſe würde es ſich nach Auflöſung
des Einzelhaushalts lediglich um die Einſpannung in mecha
niſche Arbeit handeln die eher weniger körperliche und geiſtige
Entwicklungsmöglichkeiten und Fülle des Daſeins bietet als die
hausmütterliche Tätigkeit Auch ökonomiſch wäre ihre Vertanſchung
mit außerhäuslicher Bernfsarbeit für die handarbeitenden
Klaſſen nur in ſolchen Fällen vorteilhaft wenn die Frau
daneben auch noch als armes Laſttier die Hausarbeit verrichtet
ſie iſt deshalb in ihrer gegenwärtigen Ausdehnung als not
wendiges Uebel nicht aber als allgemein gültiges Jdeal zu
betrachten Daß ökonomiſche Erwerbstätigkeit und ſoziale
Werkung der Frau nicht notwendig zuſfammenhängen kann uns
ſchon heute die Stellung der amerikaniſchen Frau lehren Sie
ſteht ſozial und rechtlich ungleich höher als die deutſche obwohl
bei uns zurzeit ein Viertel in Amerika aber nur ein Siebentel
aller Frauen erwerbstätig ſind Aber während von den rund
25 Proz berufstätigen deutſchen Frauen nur 2,7 Proz in den
ſog freien Berufsarten ſtehen wirken darin von den rund

Erwerbsarten ſchlechthin ſondern in alle diejenigen Berufe

individueller und typiſcher weiblicher Fähigkeiten bieten einer

iſt der Verzicht ein ernſthaftes ſittliches Problein denn er kann

auch in beſchränkterem Umfang fortzuſetzen Jn ſolchen Fällen

aber auch nicht erforderlich Dagegen wäre es unzweckmäßig
die Auflöſung des Einzelhaushalts herbeizuführen nur um den
Frauenmaſſen die Teilrahme an der proletariſchen Lohn
arbeit zu ermöglichen
Selbſtändigkeit aller derjenigen Frauen die
Ehe auf ſelbſtändigen Gelderwerb verzichten

es berechtigt iſt die aus der Ehe erwachſenden Pflichten auch
als Beruſspflichten zu werten aus deren Erfüllung jeder Frau
ein Anrecht auf Lebensunterhalt erwächſt ſo unwürdig erſcheint

nährer erſtreben zu müſſen Vor allem aber bedarf unſer Ge
ſchlecht mehr als bisher der ſtraffen Disziplinierung aller

methodiſchen planvollen Lebensführung wie ſie eben nur die
ſyſtematiſche Berufsſchulung bietet Durchkreuzt dann auch die
Ehe die Berufstätigkeit der Aufwand für die Ausbildung der
Fran war dann nicht verſchwendet wenn ſie dadurch an
Perſönlichkeit wert und an allgemeiner Cha
rakterdisziplin gewonnen hat Dieſer moraliſche Gewinn
z zugleich das koſtbarſte Gut was ſie in die Ehe einbringen
ann

Kunſt und Wiſſenſchaft
Joſé Maria de Héreédia der franzöſiſche Dichter der wie ge

meldet auf ſeinem Landſitz bei Paris nach kurzer Krankheit
geſtorben iſt war am 22 Nov 1842 in Fortune Cafeyere
auf der Jnſel Kuba geboren kam 1859 nach Frankreich und
ſtudierte in Paris Erſt im Jahre 1895 erſchien ſeine Gedicht
ſammlung es Trophées an der er Jahrzehnte gearbeitet
hatte Jm Mai des gleichen Jahres wurde Hérédia Mitglied
der ſranzöſiſchen Aka demie Seit 1901 war er Direktor der
Arſenal Bibliothek Seine Gedichte zeichnen ſich durch hohe
Formvollendung aus

Deutſches Muſenm So ſoll das Muſenm von Meiſter
werken der Naturwiſſenſchaften und der Technik in München
nach einem Veſchluß der Ausſchußſitzung vom 3 an der Prinz
Ludwig von Vayern Miniſterpräſident von Podewils und der
Kultusminiſter teilnahmen künftig heißen Die Eröffnung des
proviſoriſchen Muſenms findet im Herbſt 1806 ſtatt Für den
auf 7 Millionen veranſchlagten Neubau hat der Magiſtrat der
Stadt München 1 Million genehmigt unter der Bedingung daß
2 Millionen das Reich weikere 2 Millionen die deutſche
Jnduſtrie und der boyeriſche Staat aufbringen Die bayeriſche
Regierung hat ſich zur Erfüllung der Bedingung bereit erklärt

Der Mendelsſohn Stagtspreis für Komponiſten iſt der ehe
maligen Schülerin der kgl akademiſchen Hochſchule für Muſik in
Berlin derzeitigen Studierenden der muſikaliſchen Melſſter
ſchule für Kompoſition des Profeſſors Dr Bruch in Berlin
Eliſabeth Kuyper verliehen worden Das Stipendium für
ausübende Tonkünſtler wurde der ehemaligen Studierenden der
kgl akademiſchen Hochſchule für Muſik in Berlin Violiniſtin
Helene Ferchland zuerkannt

Vom Tuberknloſe Kongreß in Paris wird uns unkerm 3 d M
gemeldet Die einzelnen Abteilungen des Tuberkuloſe Kongreſſes
haben heute ihre Arbeiten begonnen Jn der erſten Abteilung
ſprach Profeſſor Behring über Biologie des Bazillus
Koch Zwiſchen Vertretern der Lyoner Schule die Anhänger
der Lehre von der Gleichheit der menſchlichen und der tieriſchen
Tuberkuloſe iſt und Vertretern der Berliner Schule die
der Anſicht iſt daß menſchliche und tieriſche Tuberkuloſe
zwei verſchiedene Krankheitsforinen ſind enlſpann ſich
eine Diskuſſion Die Abteilung nahm faſt einſtimmig eine
Tagesordunng an in der für unerläßlich erklärt wird die An
ſleckung von Menſch zu Menſch zu bekämpfen die ProphylaxeRinderinberluloſe weiter fort zu führen und für Ver
indernng der Ueberkragung von Tier auf Menſch zu ſorgen

der dritten Abteilung ſprach Profeſſor Ferkrre lin
Schutz der Kinder gegen Tun erkuloſe An

ſteckung Redner trat beſonders für das Leben auf dem Lande
anſtatt in der Stadt ein Jn der vierten Abteilung wurde das
Thema des Schutzes der Erwachſenen gegen Anſteckung und das
der ſozialen Hygiene verhandelt Millerand ſprach in längerem
Vortrage über die Schwierigkeiten die ſich in Frankreich einer
Verſchmelzung der verſchiedenen Verſicherungszweige entgegen
ſtellen Jn einer Reſolution gab die Abteilung dem Wunſche
Ansdruck daß die allgemeine Prophyloxe und die Einrichtungen
für Heilung uſw weiter ausgebildet werden Die Abteilungen
hielten auch am Nachmittag Sitzungen ab Jn der erſten Äb
teilung wurde über die durch Alkoholismus und Ueberanſtrengung
hervorgerufene Prädispoſition für Tuberkuloſe verhandelt
in der zweiten Abteilung über tuberknlöſe Abfſzeſſe und ihre
Heilung Die dritte Abteilung behandelte wieder das Thema
des Schutzes der Kinder gegen Anſteckungsgefahr Für die Mit
glieder des Kongreſſes fand heute nachmittag im Stadthauſe
ein Empfang ſtatt Der Vizepräſident des Gemeinderats
Rouſſel begrüßte die Erſchienenen Weitere Anſprachen hielten
der Generalſekretär der Präfektur des Seinedepartements und
und der Präſident des Generalrates Wie der Voſſ Ztg
aus Paris telegrophiert wird erklärte der Vorſitzende Hérart
des Tuberkuloſe Kongreſſes in ſeiner Eröffnungsrede vor drei
tauſend zuhörenden Aerzten die ärztliche Behandlung
der Tuberkuloſe habe vollſtändig Bankrott ge
macht und alle Anſtrengungen der Heilkunſt ſeien jetzt auf die
Verhütung der Anſteckung und auf die Hygiene gerichtet Jn
der Mittwoch Sitzung der erſten Sektion des internationalen
Tuberkuloſekongreſſes wurden die Fragen der Diagnoſe der
Schwindſucht beſprochen Berichte erſtatten n a Furbeau
Marianni und Schrötter Jn der Unterabteilung für Terapie
berichtete Profeſſor Levy Stuttgart über das von ihm und ſeinen
Schülern ausgearbeitete Verſahren der Jmminiſierung durch
mittels Glycerin in ihrer Virulenz abgeſchwächte Bazillen

p Hochſchulnachrichten Wie amtlich gemeldet wird iſt der kgl
preußiſche Sauitätsrat Profeſſor Dr Sudhoff in Hochdahl zum
etatsmäßigen Profeſſor für Geſchichte der Medizin in der medi
niſchen Fakultät der Univerſität Leipzig ernannt worden
Profeſſor Robert Koch hat von Mombaſſa in Oſtafrika aus die
kückreiſe nach Europa angetreten Von ver Techniſchen

Hochſchule in Hannover wird berichtet Dem Proſeſſor für
Mathematik Dr Stäckel iſt vom Haiſer von Oeſterreich
der Orden der Eiſernen Krone 3 Klaſſe verliehen worden
An Stelle des ansgeſchiedenen Aſſiſtenten für darſtellende
Geometrie Regierungsbaumeiſter Fatken iſt der Regierungs
bouführer Strothoff und an Stelle des ausgeſchiedenen
Aſſiſtenten für Chemie Dr Jng Friedrich der Diplome
Jngenieur Offe eingetreten

ch Bühnenchronik Prinz Regent Lultpold von Bayern er
nannte das Mitglied der Münchener Hofoper Michael Reiter
zum königlichen Hoſopernſänger Das Mannheimer Hof
theater ernannte den Schauſpieler Hermann Jacobi der nach

14 Proz Amerikanerinnen rund 10 Proz Und anch bei uns 41 jähriger Tätigkeit der Bühne entſagte zu ſeinem Ehren
wird die möglichſt ſtarke Einſchiebung von Frauen nicht in alle mitglied Frau Katharina Schratt in Wien die von

ihrer ſchweren Erkrankung wieder geneſen iſt begibt ſich in den
die ihr in irgend einer Weiſe Gelegenheit zur Entwicklung nächſten Tagen zum Kurgebrauch nach BadenBaden Helene

Odilon ſoll ihre Bewegungsfähigkeit beinahe vollſtändig wieder
der Hebel zur vollen Würdigung unſeres Geſchlechts ſein Für erlangt haben Sie tritt dem V zufolge in den nächſten
die geiſtigen Gebiete deren Motiv nicht ausſchließlich die wirt Tagen eine Pilgerfahrt näch dem Wallfahrtsort Mariazell
ſchaftliche Selbſtändigkeit iſt ſondern die als Veruf im inner Oeſterreich au Bei der Erſtaufführung der Operette Zur
lichen Sinne d h als objektiv wertvolle Aufgabe gewählt wurde indiſchen Witwe von Oskar Straus im Berliner Zentral

theater handhabte der dirigierende Komponiſt den Kapellmeiſter
auch in der glücklichſten Ehe als ſchmerzliches Opfer empfunden ſtab ſo energiſch daß er ihn bereits nach den erſten Takten der
werden Wo immer dies in Frage ſteht ſollte die einzelne Frau Ouvertüre auf dem Dirigentenpult mitten durchſchlug Mit dem
alles verſuchen um ihre Berufstätigkeit auch in der Ehe wenn Stumpf dirigierte der Komponiſt nun tapfer weiter

r Kleine Mitteilungen Minna Stoy die Witwe deswäre auch ihre möglichſte Befreiung von der Hausarbeit zu er j P Vol 8ſtreben Die Abfchiebung der Pflege kleiner Kinder auf anſtalts dere e ter b t in Jan g Am actsigſten
artige Einrichtungen wäre freilich auch dann nicht gerechtfertigt der bisherige Direktor der Kunſtgewerbeſchule zu DresdenHofrat Profeſſor Graff

hat bei ſeinem Uebertritt in den Ruheſtand das Komturkreuz
2 Klaſſe vom Albrechtsorden erhalten Der Schriftſteller
Rudolf Hertzog in Berlin war an einer Malaria ſchwer erVielmehr muß die ökonomiſche krankt befindet ſich aber ſeit kurzem wieder auf dem Wege der

in der BHeſſerung Die ſpaniſche Stadtgemeinde Valencia hat
müſſen

e e e e amburg
hat die Tagung des Verbandes deutſcher Vereine für Volks
kunde begonnen Die Jahresfeier des Todes Zolas
fand am Sonntag unter großer Beteiligung in dem Landhauſees uns doch heute ſie als Verſorgung den Mann als Ere hon Meédan ſtatt das dem Dichter als Arbeitsſtätte gedient
hatte und das ſeine Witwe bekanntlich der Pariſer Armen
verwaltung vermacht hat Jn der Mauer des Hanſes iſt bereits

geiſtigen und körperlichen Fählgkelten der Anleitung zur die Marmorplatte angebracht worden auf der in goldenen Buch
ſtaben die Worte prangen Fondation Emile Zola
e e

Provinzialugachrichten
Eisleben 4 Oktbr Eine Reichsbanknebenſtelle

ſoll hier errichtet werden Wie geſtern der Vorſitzende des
kaufmänniſchen Vereins Prokuriſt Feuerſtack mitteilte hat er
von der Handelsabteilung der Gewerkſchaft in dieſer Angelegen
heit ein längeres Schreiben erhalten wonach Reichbankneben
ſtellen von der Reichsbank Verwaltung auf Antrag zunächſt ver
ſuchsweiſe an ſolchen Orten errichtet werden wo nach den an
geſtellten Ermittelungen ein Bedürfnis hierfür zu beſtehen ſcheint
und der ren oder die Gemeindevertretung die Koſten
des Verſuchs auf eine Reihe von Jahren 5 teilweiſe zu
übernehmen ſich verpflichtet Da die Garantieſumme auf rund
3000 4000 Mk zu ſchätzen ſein wird ſo iſt aps einer gegebenen
Aufſtellung zu erſehen daß im erſten und zweiten Jahre ein
kaum nennenswerter Betrag von den Jntereſſenten anderweitig
zu zahlen geweſen vom dritten Jabre ab aber ſchon auf Wegfall
jeglichen Zuſchuſſes zu rechnen iſt Weiter wird in dem Schreiben
darauf hingewieſen daß für die Geſchäftswelt eine Zunahmie des
Verdienſtes zu erwarten ſteht und daß Eisleben als Bankplatz
nur an Bedeutung gewinnen könne Die Gewerkſchaft iſt bereit
in dieſer Angelegenheit ein Rundſchreiben an die hieſigen
Geſchäftsleute zu richten Die Verſammlung pflichtete nach der
Eisl Ztg dem Vorſchlage des Vorſitzenden bei der An

gelegenheit ſympathiſch gegenüberzuſteben wenn ſeitens der
Gewerkſchaft die entſprechenden Garantien übernommen würden

Heitſtedt 4 Okt Wilddiebe Als am Sonntag abend
der Oekonorn Rockmann in Quenſtedt ſeine Feldſlur durch
ſtreiſte erhielt er plötzlich aus verdeckter Stellung eine Schrot
iadung vor die Bruſt ſodaß er verletzt zu Boden ſtürzte und
zu Wagen nach ſeiner Wohnung geſchafft werden mußte Zum
Glück ſind die Verletzungen nicht ſchwer der binterliſtige Schütze
iſt noch nicht ermittelt

Staßfurt 4 Okt Eine ſtarke Abnahme der Be
völkerungsziffer iſt hier feſtgeſtellt worden Die Er
ſcheinung hat ihren Grund darin daß die Belegſchaften des
königl Werkes vermindert ſind Die dadurch verfügbor gewordenen
Arbeitskräfte haben an auswärtigen Werken Beſchäſtigung ge
funden Die katholiſche Volksſchule wurde bisher durchſchnittlich
von 480 Kindern beſucht jetzt ſind es nur 340 Jn die evan
eliſchen St Petrigemeinde wurden jährlich 600 Kinder zurLaufe angemeldet jetzt ca 200 i Ken

Stolberg 3 Okt Lebendig verbrannt eſternnachmittag um 3 Uhr brannte es in der Wohnſtube des Glas
machers Heidecke in Breitenſtein Das Feuer beſchränkte ſich
zwar auf ſeinen Herd indes wurde ein Sjähriges Kind des
Heidecke völlig verkohlt Es iſt hente morgen verſtorben

Köfen 4 Okt Die Stadtverordneten Verſamminng die auf Montag einberufen war konnte nicht
tagen da gegen die beabſichtigte Einſührnng der neugewählten
Skadiverordneten beim Regiernngepräſidenten Cinſpruch ev
a iſt und die Entſcheidung hierüber erſt abgewartet werden
m



etwa 16jähriger iunger Menſch

l

i die orſtinſpektion Magdeburg Magdeburg übertragen worden

und Forſtrat Renß in Magdeburg nach Frankfurt a O

hof Reg Bez Marienwerder nach Magdeburg

nach Kummersdorf verſetzt worden
v

Oberförſter ernannt und i
Erfurt überlragen worden

Reg Bez Polsdam

hin die Oberförſterſtelle in Diehhanfen Reg Bez

Provinzial Lehrerverſannnlungen
II Eisleben 4 OktDie geſtrige Generalverſammlung des Provinzlial

Peſtalozzi Vereins lehnte ſämtliche von den Zweigvereinen
geſtellte Ankräge ab einſtimmig wurde dagegen der Antrag des
Zentralvorſtandes genehmigt der beſagt Verlegt ein ordentliches
Mitglied des Peſtalozzivereins der Provinz Sachſen ſeinen
Wohnort in eine andere Provinz oder in ein anderes deutſches
Land ſo bleibt ſeine Mitgliedſchaft ſolange beſtehen als das be
treffende Mitglied pünktlich an den Zweigverein weiter bezahltdem es in der Provinz Sachſen zuletzt angehört hat Vleſer
Anlrag wurde einſtimmig angenommen Als Ort der nächſten
Paen nerawerſamniluns im Jahre 1907 wurde Erfurt ge
wählt

le geſtern im Mansfelder Hofe tagende Verireterver
ſammlung des Provinziallehrer verbandes leitete
der Verbandsvorſitzende Lehrer Schwärzel Magdeburg Auf
einen Bericht über die verſchiedenen Kaſſen des Verbandes
wurde verzichtet Ein Antrag des Vorſtandes auf Bewilligung
von 50 M Beitrog zum Baufonds des Hauſes der Comeninus
ſtiftung aus der Verbandskaſſe wird angenommen Dann wurde
auf Antrag der Kaſſenprüfer den Kaſſierern Entlaſtung erteilt
die vorjährigen Kaſſenprüfer wurden wiedergewählt Ferner
wurde beſchloſſen im nächſten Geſchäftsjahre ſür jedes Mitglied
1 M an die Verbandskaſſe abzuführen Weiter folgten Berichte
über die Lehrmittelausſtellung und die ZentralsMilitärkom
miſſion Die Bibliothek zählt gegenwärtig 1081 Vände Auf
Antrag des Vorſtandes wurde für die Ausſtellung eine außer
ordentliche Beihilfe von 50 M bewilligt Abweichend von der
Tagesordnung gab hernach Lehrer Krug Kößlitz namens des
Vorſtandes von einem in der Vorſtandsſitzung am Montag ge
faßten Beſchluſſe Kenntnis der die Meinungsunterſchiede in bezug
auf die Forderung der gehaltlichen Gleichſtellung und
damit den drohenden Bruch zwiſchen Stadt und Landlehrern
auszugleichen geeignet iſt Der Beſchluß des Vorſtandes lautet

Der Vorſtand beantragte Die Vertreterverſammlung zu
Eisleben wolle beſchließen der Vorſtand des Lehrerverbandes
der Provinz Sachſen möge beim Vorſtande des preußiſchen

S r rdaß auf die Cagesordnung des III preußiſchen Lehrertages auch die Beſoldungsfrage geſetzt wird bieh

2 der Lehrerverband der Provinz Sachſen ſchließt ſich dem
Anlrage Nheinland bezüglich des Wegfolles der Beſtimmungen
über die örtlichen Verhältniſſe in den 88 1 2 und 5 des Lehrer
befoldungsgeſetzes an und unterbreitet im übrigen den dritten
preußiſchen Lehrertage folgende gehaltlichen Forderungen

a Die preußiſche Lehrerſchaft fordert grundfätzlich ein nach
Grundgehalt und Alterszulagen gleiches Dienſteinkommen

Bis zur Regelung einer einheitlichen Bemeſſung der
einzelnen Teile des Dienſteinkommens für den Umfang der
ganzen Monarchie darf das Grundgehalt nicht weniger als
rn M und der Altersznlagenſatz nicht weniger als 200 M
etragen

0 die Mietsentſchädigung iſt bei der Penſion mit mindeſtens
300 M in Anyrechnung zu bringen

Nach längerer Beſprechung wurde der Vorſtandsantrag ent
gegen den Bedenken des Verbandsvorſitzenden angenommen
Wegen der vorgeſchrittenen Zeit wurden alle noch zu erledigenden

engde bis zur nächſtjährigen Vertreterverſammlung zurück

Ein unerwarketes Ende fand die Vertreterverſammlung mit
dem Niederlegen feines Amtes von ſeiten des
bisherigen Verbands Vorſitzenden Lehrers
Schwärzel Magdeburg Jhm ſchloß ſich der größteTeil der Vorſtand s mitglieder an Der Entſchluß des
Verbandsvorſitzenden iſt in der Hauptſache zurückzuführen auf
die Stellung der Vertreterverſammlung zum Antrage Aſchers
leben Der Verſuch einen neuen Vorſitzenden zu finden verlief
ohne Ergebnis es wurde deshalb beſchloſſen die Vertreter
verfammlung nach dem erſten Vortrage der Hauptverſammlung
weiter in dieſer Angelegenheit tagen zu laffen

Heute morgen begann die 33 Hauptverſammlung des
Lehrer verbandes der Provinz Sachſen im Wieſen
bauſe Seminardirektor Reddner begrüßte die Verſammlung
namens des hieſigen Seminars Lehrer Günther Berlin namens
des geſchäſtsführenden Ausſchuſſes Lehrer Unterbeck Eisleben
namens der hieſigen Lehrerſchaft Den erſten Vortrag hielt
Rektor Wigge Ellrich über Die Lehrerinnenfrage

Vermiſchtes
Das Spremberger Unglück und die Eiſenbahnverwaltung

Die Dentſche Tageszeitung gibt eine neue Darſtellung des
bekannten Eiſenbahnunglücks bei Spremberg und zwar auf
Grund von Exgebniſſen die ihr durch einen Eifenbahnfachmann
aus den Ermittelungen der Eiſenbahnbehörden mitgeteilt
worden ſind Danach foll der Weichenſteller der damals auf
der Station Schleife den Dienſt hatte an dem Unglück nicht
unbetelligt ſein es wahrſcheinlich ſogar verurſacht
haben und zwar ſoll er durch ein verſtümmeltes Tele
gramm aus Spremberg zu dem Jrrtum veranlaßt worden
ſein Das wird eingehend auseinandergeſetzt und behauptet
daß nach den unbedingt zu befolgenden Dienſtvorſchriften der
Unglücksſall eigentlich außer dem Bereich der Möglichkeit gelegen
habe Damit glanbt man die Eiſenbahnverwaltung vor allen
Vorwürfen ſchützen zu können Es iſt aber kein haltbarer Zu
ſtand mit telegraphiſchen Anweiſungen die mißverſtauden werden
können eine ſo wichtige Verkehrsſtrecke zu regeln Das Haupt
übel iſt der eingleiſige Bahnverkehr der beſeitigt werden muß

Die Cholera Der Staatsanzeiger ſchreibt Vom 3 bis
2 Ollober mittogs wurden keine choleraverdächtigen Erkrankungen
oder Todesfälle an der Cholera im preußiſchen Staat gemeldet
Die Geſamtzahl der Cholerafälle beträgt bis jetzt 261 von denen
89 tödlich verliefen Die Eiſenbahndirektion in Kattowitz
teilt mit Amtlich iſt von der Erkrankung eines Reiſenden unter
choleraverdächtigen Umſtänden der nach Zeitungsmeldungen am
30 Seplember aus einem Durchgangswagen BVerlin Bndapeſt in
Oderberg wegen Choleraverdachis entfernt wurde nichts bekannt
Die Gerüchte ſind wahrſcheinlich dadurch entſtanden daß ein
Paſſagier des öſterreichiſchen Zuges 1409 am 29 Septeuber
abends in Oderberg als choleraverdächtig in Beobachlung ge
nommen aber am nächſten Morgen als geſund entlaſſen wurde

Hamburger Sänger in Oeſierreich Die Mitglieder des
amburger Lehrergeſangvereins der ſich auf einer
ängerfahrt befindet waren am Dienstag in Prag als Gäſte

im denuiſchen Kaſino Abends fand eine Begrüßung im Spiegel
ſaal des Deutſchen Hauſes ſtatt bei der herzliche Reden ge
wechſelt wurden Die Lehrer trugen einige Lieder vor die
begeiſtert aufgenommen wurden le Praerkerngg ihren

a t amW
Ausdruck durch den gemeinſamen Sang der

unter Uebertragung
der Forſtinſpektion Frankfurt Landskerg der Forſtmeiſter Schäfer in Krauſen S

Oberſörſterei Biederitz Reg
Bez Magdeburg der Forſtmeiſter Schultze in Dietzhanſen Reg Bez Erfurt

Der Forſtaſſeſſor
Breitenbanch Oberleutnant im Neitenden Feld Jägerkorps iſt zum

Köthen 4 Okt Vom Zuge überfahren und getöketwurde alen vormittag auf der Strecke Kölhen Biendorf ein

erſonal Nachrichten Dem Regierungs und on r
er Ober

ſorſtmeiſter v Windheim in Straſſund iſt nach Magdeburg der Regierungs

bis 20,000 Perſonen

Tetle Nachrichten und Telegramme
Sitraſtburger Sänger beim Fürſten Bülotv

BadenBaden 5 Okt Der Reichskanzler empfing geſternMittag in Gegenwart der Fürſtin Bülow und des zu Veſnch
hier wellenden Prinzen Max von Baden

traßburger Männer Geſangvereins welche im
Hotel Stephanie mehrere Lieder vortrug Nach Beendigung
der Geſangsvorträge überreichte der Vorſitzende des Straßburger
Männergeſangvereins dem Relchskanzler mit einer längeren
patriotiſchen Anſprache das künſtleriſch ſchön ausgeſührte
Diplom als Ehrenmitglied des Straßburger Vereins der
Reichskanzler dankte den Sängern für den Genuß den ſie
bin und den Anweſenden bereilet hätten Er höre ſo
führte Fürſt Bülow etwa aus ſiets gern ein deutſches
Lied von Elſäſſern vorgetragen bätten ihn die Lieder
aber doppelt erfreut Er ſtehe als Reichskanzler in nahen
amtlichen Beziehungen zu den Reichslanden und er pflege
dieſe Beziehungen gern er ſei ſtolz darauf Ehrenmitglied
des Straßburger Männergeſangvereins zu ſein und dies nicht
nur als Reichskanzler ſondern auch als Dentſcher denn Straß
burg und die Reichslande ſeien jedem guten Deutſchen beſonders
ans Herz gewachſen Er kenne wohl bemerkte der Reichs
kanzler in Erwiderung auf eine Stelle in der Rede des
Vorſitzenden die hohe Bedentung des deutſchen
Liedes für das deutfche Volk als ein oft bewährtes
Bindeglled in der Geſchichte ſeiner nationalen Einheits
bewegung Er wiſſe auch daß der Straßburger Männer
geſangverein von vaterländiſcher Geſinnung erfüllt ſei und ſei
überzengt daß jedes Mitglied desſelben auch fernerhin
ein Apoſtel des Deutſchtums in ſeiner Heimat ſein
werde Und ſo hoffe er denn daß die Beziehungen
zwiſchen den Landsleuten jenſeits und diesſeits des RNheins
zwiſchen Elſaß Lothringen und Altdeutſchland immer herzlichere
und engere werden würden Den Sängern ſei es
ſo ſchloß der Reichskanzler gewiß beſonders lieb ge
weſen auch vor dem Prinzen Max von Baden zu ſingen
dem Neffen des Großherzogs Friedrich des von allen
Deutſchen gleich verehrten badiſchen Landesherrn Alsdann er
kundigten ſich der Reichskanzler und die Fürſtin Bülow noch
nach den perſönlichen Verhältniſſen der einzelnen Herren der
Abordnung der Stärke des wie ſich ergab über tauſend
Mitglieder zählenden Vereins ſeinen Konzerten und Sänger
fahrten und verabſchiedeten ſich von den Herren in freundlichſter
Weiſe

Der Lohnkampf in Berlin
Berlin 4 Okt Jn den dem Verbande Berliner Metall

induſtrieller angehörigen Vetrieben wird morgen folgende
Bekanutmachung angeſchlagen werden

Eine Anzahl von Arbeitern der unſerem Verbande an
gehörigen Firmen Siemens Halske G und der Allgem
Elektrizitäts Geſellſchaft haben die Arbeit niedergelegt weil
von ihnen geſtellte Forderungen nicht in vollem Umfange
bewilligt werden konnten ſie haben dadurch den Weiter
betrieb großer Werke unmöglich gemacht Der Vorſtand
der Verliner Metallinduſtriellen hat nunmehr beſchloſſen
ſich mit den betroffenen Firmen ſolidariſch zu erklären
und die Schließung der Betriebe der übrigen Verbands
mitglieder zum 14 angeordnet

Verband Berliner Metallinduſtrleller
Auf Grund obigen Verbandsbeſchluſſes bringen wir zur

Kenntnis unſerer Arbelter daß unſere Fabrik am 14 Oktober
nachmittags geſchloſſen wird

Berlin 5 Oktober 1905
Von der Ausſperrung werden 120,000 Arbeiter betroffen

Die Kriſis in Uugaru
Budapeſt 5 Okt Jm Anſchluſſe an eine Berliner Korre

ſpondenz des Peſter Lloyd in der alle Behauptungen über
Einmiſchung des Reichskanzlers Fürſten v Bülow oder
anderer dentſcher Regierungsſtellen in innere Angelegenheiten
Oeſterreich Ungarns als Erfindungen zurückgewieſen
werden erläßt der Abgeordnete Polonyi folgende Erklärung
Mit größtem Dank und aufrichtiger Beruhigung nehme ich die
loyale und entſchiedene Erklärung zur Kenntnis welche
dem Peſter Lloyd aus Berlin anſcheinend von maß
gebender Stelle zugekommen iſt und in welcher die
deutſche Regierung erklärt daß ſie ſich jeder Einmiſchung
in die Angelegenheiten Ungarns als eines freinden Staates ent
halte Weiter führt Polonyi aus daß er eigentlich bezweckt
habe ein ſolches offizielles Dementi zu veranlaſſen und daß er
ſich freue daß dies gelungen ſel und daß die deutſche Regierung
in ſo unzweidentiger Weiſe Stellung genommen habe Es würde
nunmehr wünſchenswert ſein daß man auch bezüglich der auf
dem Gebiete der Handelsverträge aufgetauchten Fragen eine
ähnliche Beruhigung erhielte da man auch in der hierüber ge
führten Debatte nur das Ziel verfolgt habe die Souveränität
Ungarns zu wahren und durch geſamtmonarchiſche Tendenzen
nicht verdunkeln zu laſſen

Die Vorgänge in Brünn
Brünn 5 Okt Geſtern nachmittag erfolgte das Leichen

begängnis des bei den Ruheſtörungen ſchwer verletzten und
bald darauf verſtorbenen Tiſchlergehilfen Pawlik an dem 15,000

ſich beteiligten Nachdem die Teilnehmer
vom Friedhof nach der Stadt zurückgekehrt waren
hielten die Abgeordneten Schnal und Reichſtädter Anſprachen
an die Menge in denen dieſe aufgefordert wurde im Kampfe
gegen die Gemeinde Brünn auszuharren heute aber ruhig aus
einander zu gehen Der Aufforderung wurde Folge geleiſtet
Der Abend iſt bis jetzt d i 10 Uhr ruhig verlaufen Das
nachmittags auf mehreren Straßen poſtierte Militär iſt bis auf
eine Kompagnie wieder in die Kaſernen eingerückt

Oeſterreichiſches Abgevrduetenhanus
Wien 5 Okt Jn fortgeſetzter Verhandlung der Regierungs

erklärung ſprechen Abg Schraffl Chriſtl ſ oziale Vergg und
Abg Vartoli Jtalien Vergg worauf die Debatte geſchloſſen
wird Graf Sternberg wird zum Generalredner gewählt Er
beginnt ſeine Rede mit einer Polemik gegen den Miniſter
präſidenten und den Abg Lecher und wird wiederholt von dem
Abg Wolf durch Zwiſchenruſe unterbrochen Er fordert
denſelben mit draſtiſchen Ausdrücken auf ihn nicht länger zu
unterbrechen Abg Sternberg welcher in ſeiner Rede gerade
den Baron Ludwigstorff angegriffen bat erhält vom Präſidenten
einen Ordnungsruf Einen Augenblick ſpäter ſchleudert
Sternberg gegen Wolf der in neuerlich unlerbrochen hat
das neben ihm ſtehende Waſſerglas worauf ein unbeſchreib
licher Tumult entſteht Die Abgeordneten ſchreien drohend
gegen Sternberg gewendet Der Präſident läutet vergebens Er
erklärt er glaube das Benehmen Sternbergs hinreichend quali
ſiziert zu haben und verfüge leider über kein ſtärkeres Dis
ziplinarinittel Er erſucht den Redner ſeine Rede fortzuſetzen
Anhaltende Rufe Er darf nicht ſprechen Das Wort entziehen

Da der Tumnlt fortwährend anhält unterbricht der Präſident
die Sitzung Der Lärm dauert noch einige Zeit an bis Abg
Sternberg den Saal verläßt

Nach einſtündiger Unterbrechung wird die Sitzung wieder er
äffnet Der Präſident ſpricht zunächſt ſein tieſſtes Bedauern
über das Vorgehen des Abg Sternberg aus und erwartet daß
derſelbe das Haus um Entſchuldigung bitten werde Er richte
aber an das Haus die dringende Bitte die Redefreihelt nicht zu
ſtören Beifall rechts Slürmiſche Proteſtzufe der Deutſchen
Abg Sternberg welcher neuerdings das Wort erhält
pricht dem Hauſe das VBedauern darüber aus daß erRheiu terdi Geſtern morgen ſind die Lehrer nach len weiter
n der Notwehr ſtürmiſche Unterbrechungen S ſich zu

eine Deputation des P

ſſiner nen Hand nernder Lärm, ternberg erklärt ſeine Handnur Notwehr gegen den Terroriſten des uerlee l eeee
Stürmiſche Entrüſtungsrufe andanernder Lärm Der Prä

ſident entzieht Sternberg das Wort Dieſer ruft den Prä
ſidenten unterbrechend Jch appelliere an das Haus Der
ten erklärt der Abpell gegen ſeine in Ausübung der

diskretionären Gewalt verfügte Maßregel ſet unzuläſſig Unter
anhaltendem Lärm ſchließt der Präſident die Sitzung Stür
miſche Pfutrufe der Tſchechiſch Radikalen und Tſchechen Die
Abgeordnezen bleiben noch längereSaal Nächſte Sitzung heute Zeit in großer Erregung im

lungswelſe hinreißen lleß

Die Lage in Rußland
Moskan 5 Okt Meldung der PetersburAgentur Geſtern abend wurde im Garten de Feier en

ſiſtorlums ein Sack mit Exploſivſtoffen gefunden ein
Schaden iſt nicht angerichtet worden

M le g japaniſche Anleihe
n 5 er Korreſpondent der Köln Ztg intelegraphiert Jch erfahre daß die n h

London Berlin und Paris tatſächlich wegen einer neuen Anleihe
die zur Umwandlung innerer Schulden hauptſächlich
Be per rkeig t r des finanziellen

japaniſchen Anleihe wird vorausſichtlich derFrangaiſe in Paris zufallen e chtlicz ber Banaue
2

Berlin 5 Okt Mehreren Morgenblättern zufolge hat Graf
Koſpoth Kurator der Liegnitzer Ritterakademie an den Polen
Martin Biedermann in Poſen die 10,000 Morgen großen
Herrſchaften Oſſen und Haſſig in Schleſien verkauft

Leipzig 5 Okt Der Verband deutſcher Handlungs
gehilfen Sitz Leipzig hat eine Eingabe an den Bundesrat
beſchloſſen in der gefordert wird Neunſtündige Arbeits
zeit in den Kontoren und geſchloſſenen Betrieben bei eng
liſcher Arbeitszeit achtſtündige für jüngere Gehilfen ſieben
ſtündige zweiſtündige Mittagspauſe Feſtlegung des Urlanbs und
Einſetzung von Handelsinſpektoren

Hamburg 4 Okt Die Bürgerſchaſt hat heute den Sengts
antrag betreffend Herſtellung eines Werftplatzes für die Stettiner
Maſchinenbau Aktiengeſellſchaft Vnlkan angenommen

Bochum 5 Okt Die Verwaltung des alten Bergarbeiter
verbandes berichtet daß ſeinerzeit laut Abrechnung bei der
Kaſſe des Verbandes für die ſtreikenden Ruhr Bergleute
1,841,707 M eingelaufen ſind

m2

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

den kokalen Teil Erich Beuthner ſür Provinzialnachrichten
Albert Herling für das Feuilleton Dr Arthur Ploch ſitr den
Handelsteil Ernſt Böhme, für den Jnſeratenteil Carl Romacker
Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmmtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 6 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt

vHancdel Gewerbe und Verkehr
Die Ruppiner Kreisbahn Tisenbahn Aktiengesellgehaft in

Neu RKuppin verteilt aus 16347 M Reingewinn für das abgelaufene
Betriebejahr 1904/05 12 0 Proz Pividende auf die Aktien

Sächsische ITndustrie ahnen A G Von der Dresdäner Filiale
der Deutschen Bank und der Allgemeinen Deutschen Kreditanstalt
Abt Dresden wird in Kürze die Sächsische Industrie Bahnen Akt
Ges gegründet werden Das Grundkapital wird anf 1 Million M
normiert werden Als erstes Geschäft ist die Erbauung der Bahn
Mitweida Ringethal projektiert deren Ausführung der Berliner
Firma Havenstedt Contag übertragen werden solt

Adler Kaliwerke Aktiengesellschaft in Töln a Rh In der
am Montag in Halle abgehaltenen Aufsichtsratssitzung der Adler
Kaliwerke Aktiengesellschaſt wurde in Gemähbheit der bei den be
reits vorgenommenen Flachbohrungen gewonnenen Resultate der
Schachtpunkt bestimmt Der Zechenplatz ist in Hinsicht auf be
quemen ohne Schwierigkeiten zu bewirkenäen Eisenbahnanschluß
ein äußerst günstiger Die Abteufung des Schachtes wird von der
Inter nationalen Bohrgesellschaft G zu Erkelenz ausgeführt
und mit allen der Gesellschaft zur Verfügung stehenden Mitteln
sofort in Angriff genommen

Rio de Janeivro 3 Okt Woechsel auf London 16 8

Schifisnack richten
Bewegung der Dampfer der Deutschen Ost Afrika Linie

Prinzregent auf Ausreise am 2 10 in Neapel bMarkgraf auf
Heimreise am 1 10 in Lissabon Präsident auf Ausreise am
30 9 in Aden Admirali auf Ausreise am 2 10 in Antwerpen
Kronprinz auf Heimreise am 2 10 von Zanzibar Kanzler

a uf Heimreise am 30 9 von Aden

Preise von Kali Knwven
festgestellt von Samuel Zzielenziger Berlinmu Essen 4 Okt

Geld Brief Geld Brief
Alexandershall 10,100 Hereynia 23,500 24,900Beienrode 9,750ſ Hohenfels 12,000Benthe Aktien 7301 750 Hohenzollern 9300 9409
Brandenburg 5751 650 Hugo 2500 2575Burhaeh 15,900 Johannashall z3100Carlsfund S 11,300 Fustus J 8850 8950
Cecilienhall 4801 Kaiseroda 9,900 109,100Desdemona 61751 6250 Ludwigshall 142 14590
Deutschland 2850 2925 Neustaßfurt 20,600Friedrichshall 13490 Ronnenberg Alkt 180 183/2Glückauf Sondersh 19,500 Salzdetfurt Kaliw A 227500
Hannov Kali Akt 1029 Schieferkaute 256751 2656Hansa 33251 3350 Schwarzburger Sal 900
Hattorf 14201 1440 Siegfried T S 4075Hedwigsburg I11,700 sigmundshall 37300Heldburg 869 o Wilhelmshall 114,750Heldrungen S 44251 Wintershall 114,750

Viehmüärkte
Berlin 4 Okt Städtischer Schlachtviehmarkt Zum

Verkaufe standen 445 Rinder 1525 Kälber 2370 Sechafe 10,868
Schweine Rezahlt wuräen für 100 PId oder 50 kg schlachtgewieht
Mark bezw für 1 Pfd in Pfg Kälber 1 kfeinste Mastkälber
Vollmilechmast und beste Saugkälber 87 93 2 mittlere Mlastkälber

und gute Saugkälber 78 85 3 geringe Saugkälber 65 74 4 ältere
gering genährte Kälber Fresser Seh atfe 1 Mast Lämmer
und jüngere DMast Hammeil 80 83 2 ältere MAlasthammel 76 78
3 mäßig genährte Hammel u Schafeſ Merzschafe 62 66 Schweine
Man zahlt für 1600 Pfund lebend oder 50 kg mit 20proz Taraabzug
vollfleische kernige Sehweine feinerer Rassen und deren Kreuzungen
höchstens 14 Jahr alt 71 fleischige Schweine 69 70 gering ent
wickelte 67 68 Sauen 69Vom Rinderauftrieb blieben ungefähr 75 Stück un verkauft Bei
lebhaftem Geschäft Kälber zeitig ausverkauft Bei den Sehafen
fanden etwa 1000 Stück Absatz Schweinemarkt verliet sehr lebhatt
und wurde rasch geräumt Gute und schwere Schweine brachten
Preise über Notiz

Waren und Produktenberichte
Getreide Mühlen Erzeugnisse usw

Berlin 4 Okt Frühmarkt ſamilieh festgestellte Preise
Weizen neuer inländischer 165,50 167,50 l J
guter inländischer 147,60 149,00 M Gerste leichte inländ Futter
gerste 134 140 schwere 141 164 russische unsl Donau leichte
124 129 schwere 145 151 alles ab Bahn u frei Wagen un
märk mecklenbg pomm posen schles fein 160 167 wi160 i69 gering Tis5 149 rugeltecner fein 145 1d4 mittel u gering

e



140 144 ab Bahn und frei Wagen Rais amerik wixed gesund138 140 mittel mit Gerueh 126 130 runäder 128 130 frei agen
Erbsen inländische und ausländische Futterware mittel 145 152
feine und Taubenerbsen 156 166 ab Bahn und frei Wagen
Weizenmehl No 00 loco 21,25 23 25 Roggenmwehl No 0 und
loco 19,30 20,90 Weizenkleie 9,30 10,25 Koggenkleie
10 30 10,80 M ab Mühle

Hamburg 4 Okt Weizen träge mecklenb und ostholstein
161 168 Roggen ruhbig wecklenb und altmärk 152 156 russ
cif 9 Pud 10/15 Oktbr 120,00 Gerste träge südruss eif Oktbr
99,00 Hafer fest holstein und meeklenb 150 158 Mais fest
Ameriec mixed eit für prompte Lieferung 113,00 La Plata eik
Oki Nov 106,00

Antwerpen 4 Okt Weizen fest Mais stetig Haker fest
Gerste fest

New Vork 4 Okt Telegr Roter Winterweizen Loco8824 vorige Notierung 89 Oktbr Deadbr 88 4 89
Mai 887/8 89 Juli Mais Dezember 524 52 Mai48 49 Dlehl 3,50 3,50 Getreidefraeht 2

Chieago 4 Okt Telegr Weizen Dezbr 848 842 Mai852 8556 Mais Dez 432 435
Knartonelmehl and Stärke

Berlin 4 Okt Kartoffelmehl und Stärke Okt Dez 17,75Feuehte Stärice 9,00
4 Okt Prima Kartoffelmehl und Stärke für

100 kg loco 24,00 Af Lieferung Oktober 18,00 18,25

Kaſfee
Hamburg 4 Okt Schlub Kaffee good average Santos

t Gd Dez 39,25 Gd März 39,75 Gd Mai 40,25 Gd
uhig

Hamburg 4 Okt Kaffee ruhig Umsatz 3000 Sack
Amsterdam 4 Okt Java Kaffee good ordinary 31,25
Havre 4 Okt Sechlußbericht Kaffee good average Santos

Dez 48,00 März 48,650 Mai 48,50 Sept 49,00 Behauptet

Zneker
Hamburg 4 Okt nachm 6 Uhr Rüben Rohzucker 1 Prod

Basis 88 90 Rendement neue Usance frei an Bord Hamburg per
Oktober 17,55 Nov 17,60 Dezember 17,65 März 18,00 Mai 18,35
Aug 18,70 Ruhig

Paris 4 Okt Rohzucker stetig 8890 neue Kondition 20,25
bis 20,75 Weißer Zucker ruhig No 3 für 100 kg Okt 244 Nov
257/8 Okt Jan 25 Jan April 257 8

London 4 Okt
Rüben Rohzucker ruhig loco 8 sh S d

Spiritus
Nordhausen 4 Okt RBranntwein 469 Vol für 100 kg ohne

Faß ab Brennerei 73 74 desgl 40 90 Vol 65 66 M
Hamburg 4 Okt Spiritus ruhig Okt 17,00 Okt Nov

17,00 Nov Dez 17,00 G
Paris 4 Okt Spiritus fest Okt 34,75 Nov 33,75 Jan

April 34,00 Mai Aug 25,25

Petrolenm
Hamburg 4 Okt Petroleum anzieh Stand white loco 6,85
Antwerpen 4 Okt I Raffiniertes Type weib loco19,00 62B Okt 19,00 Nov 19,25 Jan März 19,50 Fest
New Vork 4 Okt Tolegr Petroleum Standard white in

New Vork 7,60 in Philadelphia 7,55 Refined in Cases 10,30 Credit
Balances at Oil City 1,56

OleOlsnaten FettwnrenBremen 4 Okt Schmalz ruhig Loko Tubs u Firkins Artern Brückenpegel 3 OKt 0,70 4 Okt 0,60 10391/4 Pf in Döoppeleimern 4072 Pf ſSpeox stetig wer ufer 141321 7533
Hamburg 4 Okt Räböl ruhig verzollt 48,00 r u nterpege 0 94 5 a 0,881 6

W Köln 4 Okt Rüböl loco 50,50 Mai 52,00 in be m öberi 4 e n z 2 o 577Paris Okt Sehiubperient Rübst ruhig Oxtpr 48,00 Aileven 3 372 2Nov 48,75 Nov Dez 49,00 Jan April 50,25 3 v Unterpegel 16 2,14 2u er eleg Sennene We athe Sherpegei t Fs lo r Okt elegr g sterRohe ad Brothars 7,80 Telegr Sehmalz Western steam 7,60 40 Vnterpegel Tuszol rio 2 16
Chicago 4 Okt Telegr Sechmalz Okt 7,12 Jan 6,772

96 h Javazucker rubig loco 10 h Amsterdam 4 Okt Bankazinn 90
London 4 Okt Sehluß Bechuanaland Exploration 0,93Cape Copper 5,75 Consolidated Goldtields of Afriica 6,47 De Beers

17,93 Durban Roodepoort 4,00 New Jagersfontain 7,87 Transvaal
Mining and Gold Estates 1,12 Chartered 2,12 East Rand 7,28Randmines 8,72 Shebas 12/0 Vlau

London 4 Okt ISchluß Chilikupfer ruhig 71 trl2 Mon 70 Zinn ruhig Straits 14896 3 Mon 14752 Blei fest
span 14916 engl 147e Zink fest gewöhnl Marke 2734 spez 38

Glasgow 4 Okt Vormittag Roheisen Mixed numbers
warrants 51 sh 6 d

Glasgow 4 Okt 8Schluß Roheisen
warrants Middelsborough 51 sh 10 2 d

Chemische Vrodukte
London 3 Okt Chilisalp ord 10 sh 72 rafk 10 sh 9 d

Mixed numbery

Wassersfncdte 4 bedeutet über unter Noll
Saalo und Vnstrut FaſVuee

Der Wasserstand von Trotha belindet sich im Abendblatt

London
c

4 Okt
S

Silber 28

Wolle Ranmwolle Moldau Tser Vger KIheBremen 4 Okt Baumwolle weiehend Upl widdl loco 62 re r reLiverpool 4 Okt Sehluß Baumwolle Umsatz 10000 hudeſe e ndavon für Spekulation und Export 500 B Tendenz willig Pra weis 3 0,081 W 926Amerikanische good ordinary Lieferungen stetig Oktbr 5,38 In man 008 J 10 Vittenherg
Okt Novw 5,38 Nov Dezbr 5,42 Dez Jan 5,46 Jan Febr 5,49 un za gen 1 Poman T
Febr gdärz 5,51 Märaz April 6,55 Aprüi SMaf 5,56 Diar Juni 5,66 Earäubite o agcebig u
Juni Fuli 6,87 Brandeis 0,26 2 Tangermde 1165 109Metalle Melnik 0,63 3 Wittenberge e 1,39 3Fisleben 4 Okt MIR A Kupfer 154 157 M per 100 kg ab Beitmeritz 0,47 1 Dömitz Peg z
Bahnstation Hettstedt netto Kassoe Aubig 4 291 7 ILauenburg 4 ho,s2Hamburg 4 Okt Silber 81,25 Br 83,75 G Dresden 1,63 1/8 Aussig Von den oberen Plätzen werden s em Wuchs gemeldet

d r III re e g p B arg er Idee Aen Ber Elektr Werke 4 Ie6o,908 Harpener conv 1892 4 100 805268 e umäaän Anl amort o O O cr a do do unt 06 41 09 1068 do I 07 4 tot 2Berliner Börse do do kleine 5 o so do unk bis 1913 4 102,500 r r i 373502 do go unk 06 A 102 100 tigen Magen non 4/21
4 Oktbr do do v 1894 4 91,60ba6 Preuß Pfdb Bk S XX 4 mgh r h t 7 Bismarckhütte 42104 25620IIelios elektr 4/2 86 906b20

Russ Anleihe v 1905 41/2 98 20d0 u XXIunk 1910 4 101 20220 nabürger Steingut 32 5208aunsehw Konhlon 47104 3060 IIivernia 1905 4 102,750

Ergänzung zu den telephon Archimedes 4 1163,50d2 ri Abenäblatt do V 1890 II Ew 4 do S XXV unk 14 4 103 00b20 Lrenberg Berg 35 Buderus Eisenworkel 4 I02,908 IIIöchster Farbw 2193 59bleldungen im gestr Abendblatt Go Cons 89 25u I0r à 2A1do S XXVI unk 14 39 100,75b20 Baſar en re T Burbach Gewerlkeseh 5 104,700 IIIohenfels Gew 5 104 800
do conv Obligat 3 66 1062 do S XXIV unk 12 31/2 97 00b ehe eleg 135 20 h ariott Wasserw 4 ſteo on Gebr Körting 4 103 be

n R el Berlin Charl Bau freo 707 ob t 2 4m wer Schwed St A v O04 32 do Kl Obl unk 08 4 100 60b2 Her Vntonbrauerei, 6 119 so Continentale do 103 o Krupp Gussstahl 4 o oan in Buſar Stadt A 88 ev 472 99 os j do do unk o4 96 000 Boe Hr en 8 151 so Pannenbaum 4 100,300 Lauraähütte 4 102 s6brBerlin Woechsel 5 Lombard 6 do do kleine 4 98 90b20 do Com Obl II b 10 4 104,006 da Spand Herg Br 7 es de Dessauer Gas 4 106,856 Ludw Löwe Co 4 100 690
Amsterdam 22 Brüssel 3 Buen Air do 500 I 41/2 94,2502 do do IV unk 12 wen Königst Br 6 l12750 z do 1892 42106,750 Naphtha Gold Anl 4 98,7060
Italien Plätze 6 Kopen do do 100 I a 94,250 do do III unk 12 3 99,500 Ptetfterberg Br 14 248,50026 o 1898 4 104,408 Neue Bod Ges 4 100 8002hagen 4h2 Lissabon a ILissab do v 86 2000 4 87 80020 R 02,600 3reslauer Olfabrike 4 85 oog Deutsoh Atl Tel Ges do do 3 96 10b20
London Madrid 42 Wien Stadt Anl v 98 4 101 ob do 8 VI unk b 08 /2 96 90b26 itkohrie Dtseh Bierbrauerei a 63,500 Norddeutseh Lloyd 4 e 102 906do Spritfabrik 15 268,80b2 tParis 3 Petersburg und ISowed Hyp Prabr do S X von 1905 4 103 100 Breuer Maseh Fabr 6 143 dobe o Kabelwerke 4103,750 do do 4 101,50t an 832 P ndp 4 100 25b20 Se Be g Carolino Gllleben 15 316 00b0 Donnersmarekhütte 42 96,406 do 1902 4 1191,560
gen weite a Wien z go do vüekz 108 4 102,60b2 J S 3373 3 123320 Charlotth Wasserw 152 325,7502 Dortmund Union 5 Obersohl Risenv B 4 102 708

do Städte Pfdb v o2 4 100,758 S t l CGonsol Marie Br W 3 112500e o do 5 193 25b2 do Eisen Ind 4 100 20820t do S II unk b 1908 /2 99,2560 do do m 93 8eb2 Rombacher Hüttenw 4/2104 25223Ungar Spark Pf IV V al geh e B Deutsche Jute Spinn 10 187,756 r 477 do I r 4 97 700 Sehwarzbg Hyp B do Spiegeiglas Ges 14 269,9002 Plektr Liet Ges 4 o4,606 Ryhnicker Steink 4 102 508
Geläsorten ung Banknoten 8 III u V 4 100,900 in do Licht u Kraft 42103 5002 Söhalker Grnben 4 1161,256Barletta 100 Livre r DIpSt 20 2562 Dresdn Gardin F 12 200 00620rer do S VIunk b 12 4 to2,500 o Strasgenbaim 8 136 506 do do unt 10 47 104 750 do do 18098 4 102,758Nünz Duſaten Pr St 9,738 reibnrs 15 Pr ſtr 78,500 do Ser Iunk b O6 88 o0o0 J i 477 7 Geisenkireh Bergw 4 101 so do do 1899 4 100 oberRana o do DOest 1858 Kredit r 415,7562 WVestd Boden Credit Da Bielef M 28 477,7560 Geore Mar Be Aue tog dort do do 19031 d etdo 1860 L 2000 z Dässeldorfer EPiscenh 0 128,00020 er ar Bergw 79 o 190 e8Gulden Stücke öst do 8 II kündb 4 101,208 t do do 4 Sehuekert Elektr 4 1166 5020Gold Dollar do 4,190 o St M O 161,8052 do Ser T 4 100,906 r r n J rn Ges f Elektr Vntern 4 109,30623 do do 162,400Imperials alte do r kr Upst 502,250 go Ser V unk b 09 4 101,80be6 r en e do do a 103 10025 So mens Flalske 4 103 499
do do zu 500 G Russ Präm An do Ser VI unk b 10 4 1102,206 wWwierkahrile o 00 e Gewerksech D Kaiser 4 Wnhion Elelctr 4/2 03 220do neue r St 16 2202 v 1864 5 BI do Ser VII uk b 135 4 102 so do Papierfabrik 20 250 60b26 130 505 eitrer Alageluneg leo r do do v 1866 51 III n p i 96 Erfurter Strassenb 6i/2149 008 Koltuer Stasoninendo do zu 500 G do Ser III unk b 05 3 96,206 F M täückt 10 215 90b26 Hamb Amerik Pakk 4 161 89 dAmerik Noten 2u 1 D 4,190 do Ser IV unk b 07 3/2 97,200 on an e Tun do do 4 103 50529do Coup zhlb N F Flensburg Schiffbau 11 197,2562a R 50008 8 Freund Masch conv 10 329,500 em r h Uypothekenbank Pfandbrieſe Fritasche Buchbind 0 64,25b20 S Säehsische Bank I 1272,509do, o o 5 30 1 R 216 500 u Obligationen Bank Allen Gaggen FKisenw A 5 132,30be60 Leipziger Börsoe r er Isenk Gubßstahl o 108,00dz6 ogtlünd Bk Plauen 10 220 55Skandin Bkn zu 100 Kr 112,85026 Berl Hyp 80 abg 4 100 ob Barmer Bank Verein 6772135 80b28 n Ginrürten 71 240 00020 4 Oktbr 1905 Zwickauer Bank 6 1113,560

t a genp e do S 3 35 Braunsehw Bank S 116 800 Gladbaeh Woll Ind 11 17130220 S frei Altenb Tandes
Braunsehweig Han CoburgerKreditbenk 42 97,503 a ging I o V 3 u 100 25Hentsene Staat ſang S an do 4 o 20m0 Hanaiger Privatbank be es 750 Orten lertron u 267 2027 ehe Gr ten wante t Vaeeäen

entsche Stantspap nnik V i im Elektron 7 r t r u 38 n f Dresnd Rentenbrieſe Provinz ung do S XXI XXIIuk 11 4 I02,75620 Dtsch Asiat Bank 10 186,7562 a i J r nan 5 en do do 1852 68 ev 3 e 100 ob e r i ar 5Handelsg f Grundb 0 203 00b260 IIyp Oblig gar 3 97,500S Anleihen und Lose do S I X XI 3 96,75626 Dtsch Eft W Hahn 656 116,750 Hansa Vampfsechiffg 9 142,75620 Altenb Stadt Anl v
do S II XII XV 3 95,75 do Hypoth B Berl 7 148 1000 Iarb Wien Gummi 12/2 273 00 1899 Iu II 4 194 402 Inidastrie Alkfien

D Reichs Schatzanw do S XIX 3/2 95,7 5b20 Gothaer Privatbank 6 126 ,506 Harkort Bergw Ges 9 154 00b20 Chemnitz St Anl 89 31 99 506 Ktenb Akt B ar e a 11 g0 s
e unk 13 312 100 20b do S XXunk b 1910 3 e 95,75620 Hamb Hypoth B 8 174,25b26 Hedwigshütte 12 198,60d20 33 do 1902 unk 07 z Sröllwit apierſab 12 e

eiten cent edo Präm Anl v 67 4 156 90b2 do X nnk b 1014 4 tos o Preuß Mypoth A B 6 126,25b20 Iottann gute 272 Dresd St A 1900 abg 8 e 99,506 Gera Jutespinn Lit s 24
Brömar an tsee,88,90 31/2 28 so a X s 95,5000 Westatsen Hod er rei ab 232 207 era do v 1887 3 e 99 258 l
r Hess St A 3 89,60620 Gothaer Grunder i do do v 1903 99,253 Glauzigen S 77e se Bergbau 14 340 25b26 5 Th Gohlis Bierbr St A 6 129,506Hamb S 4 1102 ,60b20 a Pr Pf I 3 Inowrazlawsteiusalz 5 121 50b20 e 157 7 do do Prior A 6 129,500o o II 32127,908 Dentsehe Eisenb Frioritäten Körting G 6 de 942 90 1637 Ser n tdo do 1904 G do IIIU V 3 02,600 ar donrl e 173 e o do 1876/84 87 s 750 Colaern A P, 527üb St Anl unk 14 32 99,258 do do VIu VII 4 oo 4200 Faſb Blankb 185T c 96,5060 imce Wagenban 121/2 307 ob 92 1890 8 II v 87 3 750 e s 1235 a00

Ostpreub Prov Anl 4 104,300 do IX u IXa unk 09 4 101,00b2 Lüb Büchen v 1902 z Madeb ha r B 595 00 o do 1887 Ser II A 99,7560 S J duan 9 r 359

o 8 z o o 9 17 51 on v udo do 3 97,8062 do Xu Xa unk b 13 4 r Magd Wittenb h J 90,106 Magdeburg Bergw 28 530,500 Plaueni V Zt u 21 S Schönh Saehs Webst 14 250 000

F o e 1 2 1 35 C 6 18 72Feier an i 4o S un v ig1s 312 9778000 do Allg Gas 7 140 2026 4o 1903 333 99,100 Stöhr Go Kammg 5 170 909W r A UK I51 4 104 so n re W g9 do Mühlenwerkel 6 105 908 ß u Thüringer Gasges 15 224,500100 d 892 4 1103,256Barmon Stadt Anl 3i2 88 o0be am P ghtabr 4 32 o Peutselze Eiaen Stamm Alct do Straßenbahn 7 liss oos 99 g07 e 4 1037220 Tittel S Krüger 2 20 008

31 S u J De r v Sti St 313 j 461 460 4 ſios 25620 im über o er en 33 e lBiesa St Ani 1881 98 3 t 99 06 Weornehs aB St 9 19 008Cassel St Anl I 1901 3 a t Mechan Web Zittaul 8 185 00b26 o Kammg Vorz A 9 141,5061 8 190 3 95 50 b Liegn Rawitsch Lt B 3 87,806260 Wurzen do 1893 1902 /2 99,006Oharlottenb 95 99 02 3 99 00b26 ag i s r Mix Genest Tel F 7/2 151 25026v o 8 311 330 3 97,258 Norädh Wernig Lit Al 42 94,7562 iggt Vgat von Indree e e leipz Hyp B S VIII 4 os,106 257 90028 Fisenvbahn Staman Aktien 0 225 nene Gesortmun 1891 98 03 /2 98,508 do t o g 8 IX 4 102 50b20 eu e evue i iqu rco 1790 0b20 A T a ber T e 8032 tF z ussig Teplitz 500 fl 8 235,506 rerDre t00o nun o M h Aus ind Fizenv Prioricuten gar z 38877 e 193 286l ec S U D D Buse tie r a it g 21299,0 hr wo ar do do alte u con v 3 95,40de0 Anatol Bhn I kleine 56 103 80b26 Nov In 337570 do Lit B 12 285,506 n e

e et 7 5 z e 7 2 JFrankfurt a M 1903 32 98,900 z e s 7 c v e 3 Nordsee Dampfkkfisch 6 143 o00620 S Art rer Leipz r /2 103 500
Glauchau 1894 1903 3 g Nürnbg Herkulesw 9 204 50b20 FaZ Du Fr S do Centraltheater 5 93,093Halberstadt 1902 3 do VII unk b 1998 4 oo o do rz 29 s Obersechles Chamotte 9 175 750 do Elektr Werke 4do VIII unk b 19111 4 102 10t26 Kosl Woron v 1884 4 92,908 v Prior obKöln 1900 unev 06 4 101,508 Oppelner Zement 9 I189,25b20 Ausländ Riscub Prior oOb o EIekt Strassenb 4 102 0001 do IXunk b 1914 4 I03,30620 Kronp Rudolfb gar 4 101 100do 94,96 98 1901,03 3/2 98 900 1 Petersb elekt B St A 4 96,00b28 Aussig Tepl 96 Gold 3/2 94,65020 do Kammgarn Sp 4 101,758Nu do conv 3 97 o00b20 K Chark As v 1889 4 91,70d2 ussig 0 22802288 9Sächs Idw Pfbr IIA do unkdb b 1907 32 97 00b20 Macedon Gold Prior 3 66,40d26 a Metalsehr 11 do 1882 Gold 4 101 200 Mansf Gewhkseh G7ev 7

0 96,00b20 0 i AhXxII Xxiri do X uney b 1913 i 56 do do jcleine 3 68,00 b ha 5 z Zusehtiehr 1896 ettr 4 e 40 40 1875/79 23333do Kreditvriefe 4 102,700 itteld Bod Cred A Moskau Kasan 4 92 285020 R estf Sprengst 13 229 25b26 Dux Bodenb 93 stfr 332,500 do do 18821 4 102,250
2 Sächs Gussst Döhlen 15 300,00d26 40 1891 stfr Süber 4 100,250 do do 18931 4 1602 250do do 32 99 2062 S IV unk b 00 4 I01,50 do Kiew Wor uk O06 4 92,00hb20 0 Stkr er7 13 Saxonia Zementfabr 5/2 155 00b fo do Gold 4 I101,706 do do 1897 4 102,400r irg Kramsta 4/2 133,250 fo m I 1869 5 110,250 do do 1902 4 03 5e60Brabe Rentenbr 4 102,201e0 Nordditsehe Grunder do ind Ryb unk 09 4 21 20b2 Sehles Zinkeh s 75be0 o o o00ronm Fentenbrishal 102 405 S II unk b le 4 102 40620 Forth Pacitie Gen L 3 76,90 r Sehles Zinkb St Pr 19 425,75 do Em II 1871 5 110,250 Naumbsg Brk Oblig 4

b d Schöfferhof Br Mainz 11 190,7562 o Em III 1874 Gold 6 Stöhr Co Leipzig 4 103,006Posensehe do 4 102,508 do 8 XIII unk b 12 97,000 Fterr Fre St B alte 22,50 Sehöneb Fr Terr G 12 203,506r0Graz Köti E 1V 78 2 73,008 Tittel Krüger 4
Preußische do 4 102400 Pr Bd Cr S IVrz 116 0 o V 1874 ehnbert Sairer 20 344 o T W 77 4 od dos Zenter Far S Soi o 250
Sehlesisehe do 4 102,25020 do do S XIII 4 109 o 83 J 4825 97 Stollwerek äb A 6 12160b0 HEfſaundbrieſe MKonlen Aktien u PrioritätenBraunsehw 20 TIr ose e a 43 2 Strais Spiele St Pr 7 128 ob Erbl Ritterson Kr V 91 250 TMark per Stück 228 5062 5 T 43 1806 4 h Orei Griasi Ob 69 4 92 00 Terr Ges Halensee freco 3130,0b20 do do 3/2 99,6060 Erzgeb Steink A T 45 1150 o
Köln Mind 392 Pr Anl 147 40b2 o S I do 1916 p a V Chem Werk Charl 12 218,60beo Landst Bank Bautzen 3/2 100,000 Gorsd Stkb V St A 13,50 398 000Moeining 7 Lose M 52 do S XIX do 1911 4 102,2020 Portg V 1889abg I R 4 200 er Dampt Ziegeleit 16 00be0 eipz H B u Anl 8 a do Pr A 1 48 853,000g 7 II Lose M p St 52 40620 am iegelei b 163 eipz H B u Anl S 0 0 Pr A 853do S XXI do 1913 4 102 25420 Rjäsan Kozlow 4 92,90d2 t P endo S XXunk b 1919 3 00 200 do Uralsk v 98u b o 4 91 75020 V Köln Rottw Pulv 16 280,75bz0 S P unk b 1906 3 e 98,100 do do do II 43, 60 763,008

10 S T UnK P e Stahlw Zyp u Wis 9 191,50b260 do S VII do 1908 3 98,300 Kaisergrube b GorsAusländische Fonds 8 XI 3 95,750 Russ Südostbahn v o1 4 91,906
ose do S XV 3 95 10620 Russ Südwestbahn 4 92,30b20 b 22do S r zu 95 o Rybinek un b 1906 4 91 o do do Vorz A 6 162,500 do 8 Bund C 4 103,006 do do Pr A I 21Argent Fisenb r u conv Ins Westfäl Kupfer 3/2 132,75 do S D 4 III03,000 Oberhohnd Forst O 50,000Anl 5 100,6020 Pr Otr 4 10töotre Sudösterr 690 Oblig 6 107,106An v föo7 l 4 51 0100 Pr Ctr Bd Cr v 1890 do VWold s 4396 400 M estl Boden Ges 4 131 50bz2 do S F unk b 1906 4 103,006 do Schader 10 170,006

Ohiien Anl v 1880 a un B i 4 e h Bag a Acr 4 3979000 Wellwaren Merkur 16 246,0002 do S III do 1908 4 1083 500 Zwieie Oporhohnd 300 4166 os
Chines do do 1903 do 1912 h h m do Pldb S IX u 10 4 102,600 Zwieic St Vereinsgl 120 1320 oF 1895 6 do v 1886 89 94 3 96 10620 Warsch W I S 4 95,10be Obligationen von Industrie r 5555do do Kleine 6 105 3002 v 1896 do i906 31 Gesel Av Friodensgr Meuselw 36 330,000Griech Se do 81i 1,6 93 3007 40 do 4808 10 Kann Prehlitz Braun Ges 16 328,000do Bee o Lielne 1 do v 1904 unk b 1919 3 e 97,500 Akt Ges f Anil Fabr 4 105,600 Bank f Grundb I pz 8 i 142,800 do ao Pr A 45 820,000o o olärte P 6 n do Contr Boden Auslünd Risenb Stamm ARt do do 4 104 50b28 L eipz Baubank 5 108 500 Vereinsgl in äieueei
do d do Kieine 16 94 o 40 W du 7 x ne Elektr Ges 100,60620 do Immob Ges 9 175,000 witz St A 93 1460,00Oeclerr einnt Ronts 4 100 s hen e o l a o Wohl o ſo Anhalt Kohleu erro 2 297000 lernte Bann 4 ao 40 Prior Akt 108 1786 08
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